
 

 
 
 

 
 

Autoversicherung: seit Jahren sind es immer die Junglenker, die den höchsten Preis 
zahlen 

 
Jedes Jahr, manchmal sogar noch öfter, passen die Versicherer ihre Prämien für die Autoversicherung 
an. Diese Anpassungen begründen sich einerseits durch die Analyse der Rückerstattungen für 
Schadensfälle, andererseits durch die Situation auf dem Markt. Denn jeder Versicherer strebt danach, 
sowohl Rentabilität als auch Wettbewerbsfähigkeit für sein Unternehmen zu garantieren. Viele 
Kriterien werden bei der Berechnung der Autoversicherungsprämie berücksichtigt und eine eventuelle 
Anpassung des Betrages nach oben oder nach unten kann auf einem oder mehrerer dieser Kriterien 
beruhen. 
 
Üblicherweise wird dieser Tarif nur bei neu abgeschlossenen und nicht bei laufenden Verträgen 
angewendet. Eine Erhöhung würde dem Versicherungsnehmer nämlich das Recht einräumen, seinen 
Vertrag innerhalb von 25 Tagen zu kündigen. Aber es lohnt sich auf jeden Fall, Kenntnis von den 
neuen Tarifen für 2017 zu nehmen, um sein Sparpotenzial zu evaluieren.  
 
bonus.ch führte eine Analyse durch, um zu prüfen, ob es grosse Unterschiede zwischen den 
Autoversicherungsprämien eines Jugendlichen, einer Person mittleren Alters und eines Seniors gibt. 
Wir haben die Prämien direkt auf den Webseiten der Autoversicherungen berechnet und wählten 
einen Autotyp und ein Lenkerprofil, die wir jeweils auf die Lenker von 30, 18 oder 70 Jahren 
anwendeten. Die Ergebnisse unserer Berechnungen finden Sie in der untenstehenden Tabelle, die 
Beschreibung des Testprofils des Lenkers am Ende des Dokuments. Die Prämien in CHF der 
verschiedenen Autoversicherungen können nicht untereinander verglichen werden, da sie 
verschiedene Versicherungsdeckungen und Franchisen beinhalten, doch innerhalb derselben 
Autoversicherung sind sie, unabhängig vom Alter, identisch, ausser wenn gewisse Optionen nicht 
wählbar sind, wie z.B. bei der Franchise, die für einen 18-Jährigen höher sein kann. 
 

Lenker 30 Jahre alt: Versicherungsprämie (CHF) 

Versicherung Haftpflicht Teilkasko Kollisionskasko Haftpflicht 
+ 
Teilkasko 

Haftpflicht 
+ 
Vollkasko 

AXA Winterthur Basic 348.70 160.90 231.80 509.60 741.40 

baloisedirect.ch 336.50 260.50 212.20 597.00 809.20 

ELVIA 378.20 290.30 172.10 668.50 840.60 

Generali BUDGET - - 278.10 612.90 891.00 

Helvetia Budget - - 210.50 535.00 745.50 

Die Mobiliar Minima 275.07 277.20 210.68 552.27 762.95 

smile.direct budget 285.40 199.20 155.80 484.60 640.40 

TCS 373.50 307.10 224.90 680.60 905.50 

Vaudoise Click2drive.ch - - 213.00 560.40 773.40 

Zurich  437.20 195.00 318.80 632.20 951.00 

 

Lenker 18 Jahre alt: Versicherungsprämie (CHF) 

Versicherung Haftpflicht Teilkasko Kollisionskasko Haftpflicht 
+ 
Teilkasko 

Haftpflicht 
+ 
Vollkasko 

AXA Winterthur Basic 1380.90 192.50 929.30 1573.40 2502.70 

baloisedirect.ch 1121.50 260.50 707.40 1382.00 2089.40 

ELVIA - - - - - 

Generali BUDGET - - 981.10 1256.90 2238.00 

Helvetia Budget - - 748.80 1461.30 2210.10 

Die Mobiliar Minima 573.11 278.55 701.33 851.66 1552.99 

smile.direct budget 1678.50 323.70 1258.20 2002.20 3260.40 

TCS 1245.10 307.10 749.50 1552.20 2301.70 

Vaudoise Click2drive.ch - - 756.90 1287.00 2043.90 

Zurich  1092.80 140.80 823.30 1233.60 2056.90 



 

 
 
 

 
 

 

Lenker 70 Jahre alt: Versicherungsprämie (CHF) 

Versicherung Haftpflicht Teilkasko Kollisionskasko Haftpflicht 
+ 
Teilkasko 

Haftpflicht 
+ 
Vollkasko 

AXA Winterthur Basic 348.70 160.90 231.80 509.60 741.40 

baloisedirect.ch 336.50 260.50 212.20 597.00 809.20 

ELVIA 337.70 239.80 238.50 577.50 816.00 

Generali BUDGET - - 274.10 553.70 827.80 

Helvetia Budget - - 210.50 501.90 712.40 

Die Mobiliar Minima 275.07 277.20 235.83 552.27 788.10 

smile.direct budget 354.90 254.00 209.70 608.90 818.60 

TCS 373.50 307.10 224.90 680.60 905.50 

Vaudoise Click2drive.ch - - 216.30 601.70 818.00 

Zurich  458.20 150.60 312.90 608.80 921.70 

 

18-jähriger Lenker: zu zahlender Mehrbetrag verglichen mit 30-jährigem Lenker (%) 

Versicherung Haftpflicht Teilkasko Kollisionskasko Haftpflicht 
+ 
Teilkasko 

Haftpflicht 
+  
Vollkasko 

AXA Winterthur Basic 296.01% 19.64% 300.91% 208.75% 237.56% 

baloisedirect.ch 233.28% 0.00% 233.36% 131.49% 158.21% 

ELVIA - - - - - 

Generali BUDGET - - 252.79% 105.07% 151.18% 

Helvetia Budget - - 255.72% 173.14% 196.46% 

Die Mobiliar Minima 108.35% 0.49% 232.89% 54.21% 103.55% 

smile.direct budget 488.12% 62.50% 707.57% 313.17% 409.12% 

TCS 233.36% 0.00% 233.26% 128.06% 154.19% 

Vaudoise Click2drive.ch - - 255.35% 129.66% 164.27% 

Zurich 149.95% - 158.25% 95.13% 116.29% 

 

70-jähriger Lenker: zu zahlender Mehrbetrag verglichen mit 30-jährigem Lenker (%) 

Versicherung Haftpflicht Teilkasko Kollisionskasko Haftpflicht  
+ 
Teilkasko 

Haftpflicht 
+ 
Vollkasko 

AXA Winterthur Basic 0.00% 0.00% 0.00% 0.00% 0.00% 

baloisedirect.ch 0.00% 0.00% 0.00% 0.00% 0.00% 

ELVIA -10.71% -17.40% 38.58% -13.61% -2.93% 

Generali BUDGET - - -1.44% -9.66% -7.09% 

Helvetia Budget - - 0.00% -6.19% -4.44% 

Die Mobiliar Minima 0.00% 0.00% 11.94% 0.00% 3.30% 

smile.direct budget 24.35% 27.51% 34.60% 25.65% 27.83% 

TCS 0.00% 0.00% 0.00% 0.00% 0.00% 

Vaudoise Click2drive.ch - - 1.55% 7.37% 5.77% 

Zurich 4.80% -22.77% -1.85% -3.70% -3.08% 

 

Wir können feststellen, dass manche Versicherungen (AXA Winterthur, baloisedirect.ch und TCS) 
identische Prämien für 70-jährige und 30-jährige Lenker anwenden. Bei ELVIA und Zurich profitiert der 
Senior sogar von einigen niedrigeren Prämien. Aber man beobachtet auch, dass die Differenz 
zwischen den Prämien für die Senioren einen Mehrbetrag bis zu 38.58% bedeuten kann.  
 
Für einen 18-jährigen Lenker präsentiert sich die Situation völlig anders, denn er muss mit hohen 
Zuschlägen rechnen. Für eine Haftpflichtversicherung muss er im Durchschnitt 3 Mal mehr bezahlen 
als ein 30-jähriger Lenker. Die Mobiliar Minima berechnet den niedrigsten Zuschlag für junge 
Erwachsene, 108.35%, während die anderen Versicherer zwischen 149.95% und 488.12% mehr 
berechnen. Was die Teilkasko betrifft, welche doch die Schadensfälle betrifft, die unabhängig von der 
Fahrweise entstehen, können wir ebenfalls eine Prämiendifferenz feststellen. Mit Ausnahme der 
Versicherungsnehmer der baloisedirect.ch und TCS müssen die jungen Erwachsenen zwischen 0.49% 
und 62.5% mehr als ein 30-jähriger Lenker bezahlen. Letztendlich ist die Kaskodeckung am teuersten: 



 

 
 
 

 
 

sie ist im Durchschnitt für einen 18-jähigen Lenker 4 Mal teurer als für einen 30-jährigen. Die 
festgestellten Prämienzuschläge variieren zwischen 158.25% und 707.57%. Generell muss ein 18-
jähriger Lenker also im Durchschnitt 3 Mal mehr für eine komplette Deckung mit Haftpflicht, Teil- und 
Kollisionskasko ausgeben. 
 
Doch es sind nicht die jungen Schweizer, die am stärksten von den Prämienunterschieden betroffen 
sind. Untenstehend finden Sie einen kurzen Überblick der Prämien, die ein 18-jähriger Mazedonier 
bezahlen muss. Für eine Haftpflichtversicherung kann der Zuschlag doppelt so hoch sein. 
 

18-jähriger mazedonischer Lenker: Versicherungsprämie (CHF) 

Versicherung Haftpflicht Teilkasko Kollisionskasko Haftpflicht 
+ 
Teilkasko 

Haftpflicht 
+ 
Vollkasko 

AXA Winterthur Basic 2933.70 425.90 1327.40 3359.60 4687.00 

baloisedirect.ch 1771.90 319.80 1216.80 2091.70 3308.50 

ELVIA - - - - - 

Generali BUDGET  - 1220.20 1564.90 2785.10 

Helvetia Budget - - 1497.60 2713.70 4211.30 

Die Mobiliar Minima - - - - - 

smile.direct budget 3357.00 517.90 2013.20 3874.90 5888.10 

TCS 1902.50 373.60 1149.00 2276.10 3425.10 

Vaudoise Click2drive.ch - - 1412.10 2297.50 3709.60 

Zurich  3261.40 - 2554.50 3169.80 5724.30 

 

18-jähriger mazedonischer Lenker: zu bezahlender Zuschlag im Vergleich zu einem 18-jährigen Lenker (%) 

Versicherung Haftpflicht Teilkasko Kollisionskasko Haftpflicht 
+ 
Teilkasko 

Haftpflicht 
+ 
Vollkasko 

AXA Winterthur Basic 112.45% 121.25% 42.84% 113.52% 87.28% 

baloisedirect.ch 57.99% 22.76% 72.01% 51.35% 58.35% 

ELVIA - - - - - 

Generali BUDGET - - 24.37% 24.50% 24.45% 

Helvetia Budget - - 100.00% 85.70% 90.55% 

Die Mobiliar Minima - - - - - 

smile.direct budget 100.00% 59.99% 60.01% 93.53% 80.59% 

TCS 52.80% 21.65% 53.30% 46.64% 48.81% 

Vaudoise Click2drive.ch - - 86.56% 78.52% 81.50% 

Zurich  198.44% - 210.28% 156.96% 178.30% 

 
  



 

 
 
 

 
 

Eine Autoversicherung online abzuschliessen, hat für die zukünftigen Versicherungsnehmer den 
grossen Vorteil, dass sie bei den Prämien Ersparnisse erzielen können. Mit dem Prämienrechner von 
bonus.ch ist es ganz einfach, die Prämien zu ermitteln und eine Versicherung zu wählen, die seinen 
Anforderungen und seinem Budget entspricht, denn man kann sich dank der angegebenen 
Zufriedenheitsnot auch über die Qualität der Leistungen informieren. Es gibt immer mehr 
Internetnutzer, die den Online-Kanal über die Plattform bonus.ch nutzen. Seit Jahresbeginn gab es 
über 380'000 Prämienabfragen, aber nur eine kleine Minderheit entschliesst sich, die Versicherung zu 
wechseln und so Ersparnisse zu erzielen.  
 
Direktzugang zum Prämienrechner für die Autoversicherung: 
http://www.bonus.ch/autoversicherung/praemien-auto-versicherung-vergleich.aspx 
 
 
 
  

http://www.bonus.ch/autoversicherung/praemien-auto-versicherung-vergleich.aspx


 

 
 
 

 
 

Unser Fallbeispiel 
 
Mann, 30 Jahre / 18 Jahre / 70 Jahre, Schweizer, wohnhaft im Lausanne, ohne Kind. Führerschein seit 
dem 18. Lebensjahr. Sein VW Golf 1.0 TSI BlueMotion Comfort, im September 2016 zugelassen, fährt 
20'000 km pro Jahr und verbringt die Nacht in einer Privatgarage. Das Fahrzeug wird privat und für 
den Arbeitsweg genutzt. Keine Schadensfälle, Führerscheinentzüge oder andere Vorgeschichte in den 
letzten 5 Jahren. Das Auto wurde gekauft (nicht geleast). Der Lenker hat keinen 
Strassensicherheitskurs absolviert. Er möchte sein Fahrzeug ab dem 30. September 2016 für 
Haftpflicht, Teilkasko ohne Franchise, Kollisionskasko mit einer Franchise von 500 CHF (sofern 
möglich) versichern.  
Berechnungsdaten: 01.09-13.10.2016 
 
Für weitere Informationen: 
 
bonus.ch SA 
 
Patrick Ducret 
CEO 
Avenue de Beaulieu 33  
1004 Lausanne 
021.312.55.91 
ducret(a)bonus.ch 
 
Lausanne, 20. Oktober 2016 
 

mailto:ducret@bonus.ch

